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Amtliche Keka »nt« achun- e« .
Calw.  An die Standesämter

Nachdem den Standesämtern die Formularien für die nach der Verfügung der Kgl . Ministerien der Justiz , der Inner»

und der Finanzen vom 14 . März 1876 ( Reg . Bl . Nr . 1l ) von den Standesbeamten für die Zwecke der Bevölkerungs¬

statistik  zu führenden Verzeichnisse der Geburten , der Eheschließungen und der Sterbefälle zugesandt worden sind, werden dieselbe»

bezüglich der Behandlung dieses Geschäft » und der Einsendung der Verzeichnisse auf die früher Hiewege« erlheilten Vorschrift«

hiemit hingewiesen.
Den 8 . Dezember 1879 . K. Oberamt.

Flaxland. _

Calw.  Bekanntmachung betr Maßregeln gegen die Einschleppung der Rinderpest.
Laut Verfügung des K. Ministeriums des Innern vom 12 . v. M . ist bis auf Weiteret di » Ein - und Durchfuhr

von Rindvieh aus der Schweiz  nur dann zu gestatten , wenn durch amtliche » Zeugniß der mindestens dreißigtägige

Aufenthalt der ein- oder durchzuführenden Thiere an einem seuchefreien Orte in der Schweiz nachgewissen ist.

Dieß wird hiemit zur Kenntniß der Bezirksangehörigen gebracht.
Den 8. Dezember 1879 . - K. Oberamt.

Flaxla nd.

' Calw  An die Gemernderäthe.
Von dem K. statistisch topographischen Bureau ist eine MarkungS karte de» Königreichs  im Maßstabe voa

1 : 350,000 hergestellt morden , welche, da sie auch für die Verwaltung von Werth ist. von dem statistisch topographischen Bure»

an Behörden zum dienstlichen Gebrauch um den Preis von 48 Pfennig für das Exemplar abgegeben wird.

Höherem Aufträge zu Folge werden die Gemeindebehörden auf diese Karte aufmerksam gemacht.

Den 2. Dezember 1879 . K. Oberamt.

_ _ _ Flaxland.

Calw.  An die K Pfarrämter und an die Schultheißeoämter.
Die K. Pfarrämter werden hiemit veranlaßt , den im Consistorialamtsblatt Nr . 335 abgedruckten Erlaß der Oberschulbe«

Hörde vom 4/18 . Okt . d . I . betr . die Abrügung der Schulmrsäumnisse den Schultheissenämtern zur Einsichtnahme mitzutheilen.

Die Schultheißenämter werden außerdem auf Art . 10 Z . 4 des Ges . v. 12 . Aug . d. I . ( Reg . .Bl . S . 157 ) und a«f

8 - 8 der Min .-Verf . v . <5 . Sept . d . I . (Reg .-Bl . S . 386 ) hingewiejen und behält sich das Oberamt vor , seiner Zeit BeriiPe

über die geschehene Abrügung der Schulversäumnisse einzuziehen.
Den 8 . Dezember 1879 . K. Oberamt und K. gern. Obcramt.

_ _ Flaxland . Mezger ._

Bekanntmachung der Lrntralstclle für die Landwirthschaft , betreffend die Aussetzung von Preisen für künstliche Fischzucht.

Zur Förderung der künstlichen Fischzucht im Lands werden als Anerkennung für die Einrichtung zweckmäßiger Fischbrut«

anstalten , sowie einer rationelle « Betriebs der Fischerei überhaupt , die nachgenannten Preise ausgesetzt:

1) ein Preis von 100für  eine größere künstliche Brutanstalt , welche mit Streckteichen in zweckmäßige Verbindung gebracht ist,

2 ) ein Preis von 50 für eine künstliche Brutanstalt , welche sich die Besetzung offener Fischwaffer zur Aufgabe macht;

3) zwei Presse von je 40 und 4) drei Preise von je 25 A für Ausstellung und Anwendung zweckmäßiger kleiner Fisch»

brutapparate.
Ferner werden auegrsetzt:

5) zwei Preise je bis zu 80 für zweckmäßige Einrichtung und rationellen Betrieb der Teichfischerei ( in Setz und Streckteichen ) ,

sowie für Vereinigung kle ner Fischwasserbezirke zu Einem rationellen Gesammtbetrieb.
Die Bewerbungen um die Preise 1— 4 sind spätestens bis zum 20 März k. I . und , diejenigen um tne Preise 6 bis zm»

31 . Okt . k. I . an die Centralstelle für die Landwirthschaft in Stuttgart einzussnven.

Diejenigen Fsschzüchter, welche in den Jahren von 1874 ab Preise erhalten haben , können für da « Jahr 1880 nicht

wieder für die gleiche Leistung als Bewerber auftreten.
Bei dieser Gelegenheit wird wiederholt bekannt gemacht , daß Direktor a . D . Dr . v . Rueff in Stuttgart die Fischzücht«

auf Ansuchen unentgeltlich zu beralhen bereit ist , sowie daß die Centralstelle geneigt ist , auf Ansuchen den genannten Sacho » -

ständigen zur persönlichen Berathung der Fsschzüchter an Ort und Stelle bezüglich beabsichtigter Einrichtungen auf Kosten ihr«

Kasse abzuordnen , wenn es sich dabei um namhaftere Einrichtungen und Anstalten für die Fischzucht handelt.

_Stuttgart , den 21 . Nov . 1879 _̂ _ _ _ _ Werner.

Bekanntmachung der Ccntraistclte für die Landnnrthschast , betreffend die Beschaffung von Forellcneiern und von Aalbntt

für inländische Fischzüchtrr.
Wir werden auch in diesem Jahre wieder angebrütete Forelleneier von renommirten Brutanstalten beziehen und an inlä » «
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dische Fischzüchter gegen Ersatz der Selbstkosten , beziehungsweise unentgeltlich abgeben . Gesuche mit Angabe der gewünschten Quan«
tität nebst kurzer Beschreibung der Brutvorrichtung , deren Lage und Größe find längsten « bis 24 . Dezember d. I . an „da«
Sekretariat der Centralstelle für die Landwirthschaft in Stuttgart " zu richten.

Stuttgart , den 21 . Nov . 1879 . Werner.
K. AmtsgerichtCalw.

Bekanntmachung.
Zu Folge Beschlusses vom Heutigen

werden im Jahre 1680 die Einträge im
Handels - und Genossenschaft « Register durch
da « Centralblatt , den Schwab . Merkur und
das CalwerWochenblatt veröffenllicht werden.

Den 6 . Dezember 1879.
Amtsrichter St .-V.

Deckinger.

Revier Stammheim.

Stangen - und Brenu-
Holz -Verkauf

Samstag,  den
13 . Dezember , Bor.
mittags 10 Uhr , im
Bären in Stamm-
Herrn:

aus Weilerstich
110 Stück

Derbstangrn über 16 m lang ; aus
Kohlplatte ( Dickemer Ebene ) 920
Stück Derbstangen , worunter 225
Stück über 16 m lang , 250 Stück
Neisstangen , 38 Rm Nadelholzprügel
und Anbruch , ca. .' 00 Stück urige-

Wellen.

Revier Calmbach.Stamm- und Brenn¬
holz-Verkauf

Montag,  den
15 . Dezember , Vor¬
mittags lO '/z Uhr
im Rathhaus in
Calmbach:

806 Stück Lang
und Sägholz

mit 900,66 Festm . au « der Mörder-
grubr und Jörgenteich ( wiederholt ) ,
ferner 12 Rm . buchen, 5 R « . birken
und 117 R « . tonnen Abholz

aus dem Seßling und Jörgenteich.

15 ) iO Simri Roggen.
16) 1 Paar Ochsenstirnband sammt

Halsriemen.
Den 7 . Dezember 1879.

Der Gericktsvollzieber.

1878er Heidetbeergerst k
Fwelfchgenbranntwein

empfiehlt in guter Waar?
August Moll.  Küfer.

Mein Lager in

kvKliUr-
und anderen

erlaube ich mir bei billigsten Preisen in
empfehlende Erinnerung zu bringen.

Cbr . Weiß.  Hafner.

Schwäbische Merkur
ist für Anzeigen , namentlich auch Geschästsaryeigen , erfahrungsgemäß das wirk¬
samste  Blatt unseres Lande «, wegen seiner starken und gleichmäßigen  Verbreitung
über das ganze  Land , sowie in Baden , Hvhenzollern , Bayern und der
Schweiz.  Die Anordnung des Satzes ist übersichtlich , rm Interesse der Einrückenden
ökonomisch eingerichtet.

Der Unterzeichnete Agent des Comptoirs  des Schwab . Merkurs übernimmt
Anzeigen zur Beförderung und besorgt die Abrechnung zu dem Originalpreise ohne alle
Unkosten für die Aufgeber.

Abonnements auf dieses allgemeine Familien  b l o lt  unseres Landes wollen bei
der Poststelle  genommen werden.

Calw,  den 9. Dez . 1879 . Der Agent : Knill
Nächsten Samstag,  den 13 Dezember , hält

Metzelsuppe
wozu freundlichst sinladet

HB ill ». Vo88 >vr.
Calw.

Geschäfts -Verlegung.
Hiemit die ergebenste Anzeige , laß ich von Freitag,  den

12 . Dezember meine Bäckerei nebst Wirthschaft in das früher Con-
diior Teich man n' sche Hau « , Marktplatz , verlegt habe , und sofort
fortführe . Für das mir bisher geschenkte Zutrauen hvflichst dankend,
bitte auch solches mir auf mein neues Geschäft übertragen zu « ollen.

Hochachtungsvoll
M". ^ »« elte » lkv1n » vr.

Zucker und Heffenbackwerk
empfiehlt fortwährend der Obige.

Oberkollwangcn.

Fahrmß-Belklmf.
Am Dienstag,  den 16. d. M .,

von Vormittags 16 Uhr an,
werden auf dem Wege der Zwangsvoll-
streckung Nachstehende Gegenstände bei dem
Rathhause hier , in öffentlicher Versteiger¬
ung gegen baare Bezahlung zum Verkauf
«ebracht:

1) 3 Mastschweine.
2) 2 Läuferscbweine,
3) 11 Stück Hennen,
4 ) 1 Weinfaß mit 618 Ltr . Eichgehalt,
5 ) 1 oto . „ 594 „ „
6) 1 . , 197 „
7 ) 1 dlo kleineswit 17 „ „
8) 1 Läuterfaß „ «>o „ „
9) 1 dto . „ 41 ,

10 ) 1 eichene Kraulstande,
11 ) 2 eichene in gutem Stande befind-

liche Gährbülte « ,
12 ) 2 WirthschastStische.
13 ) 133 Stück Habergarben.
14 ) 10 Zentner Roggenstroh,

Schuh - Wsarcn.
Wegen verspäteter Ankunft zeige ich meiner wsrthea Kundschaft an , daß ich am

Donnerstag  noch hier bleibe und verkaufe
Verkaufslokal im „Engel " .

Peter König
—_ _ Schuhfabrikant aus Prrmasenz.

Herrliches Weihnachtsgeschenk!
„Wie Läßt ßch das Weiter voraus bestimmen ?"

Einzig nur durch den , nämlich durch -ine vegetabilische
Wetteruhr . Dieselbe zeigt bereits 24 Stunden zuvor genau das Wetter an . Aller¬
dings werden solche Wetter -Uhren an vielen Orten angefertigt , aber nur die vom
Vereins Centrale in Fraueodorf , Post Dilshofen in Niederbayern, versendete«
Hygrometer sind die richtigen . — Diese haben die Form einer niedlichen Wanduhr'
und bilden zugleich einen hübschen und interessanten Zimmerschmuck. Der Preis per
Stück ist ungemein billig , nämlich nur 1 Mark SO Pfg . Dieselbe in elegante«
Gehäuse von Holz ohne Masdeckel 2 Mark . — In elegantem Gehäuse von Hohzmit Glasdeckel 3 Mark.

Zur frankirten Zusendung sind für die kleine Uhr 20 Pig ., für die groß«
50 Pfg . apart einzuschicken. — Briefmarken werden nicht angenommen.

(tmSkr . L ür8l ) 1« WrauoiLilvrf,
Post VilShofeo , Niederbayern
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Zn Weihnachten
«mpfehle ich eine große Auswahl von

Puppen, Puppenköpfe und Puppengestelle, Kinderservice, Christ¬
baumverzierungen und Wachslichter.

_ _ S . » vrlseliluser.

/ » ^ 6i!tMÄt8K68e!lM!L6ll
empfehlen

Schulranzen für Knaben und Mädchen, Umhängtaschen, Reise¬
säcke, Handkoffer, Damentaschen, Kinderpeitschen, Puppenwagen,
Rouleaux, Seegrasböden, Stöckeu s. w.

zu billigen Preisen !

_ _ _ _ Lol « K Lk « r »vr.

Gebrüder Spohn in Ravensburg
Für dieses längst bekannte Erabl -ssement übernehmeu wir zum Spinnen,

Weben und Bleichen
Flachs , Hanf und Abwerg.

Der Spinnlobn beträgt für den Schneller ä 10 Gebinde mit 1000 Umgängen
— 1228 metor Fadrnlänge 12 Pfennig.

Die Bahnfrscht , sowohl des Rohstoff '« als auch der Garne und Tücher übernimmt
dir Fabrik —

Die Agenten:
_ HV . Ca lw. Lieblnzkll._

Kunden hat die
/lachs -, Hanf - und Abwergspinnerei

und mechanische Leinenweberei

SHrdHßdi«
Lkr«ocklploi» bei Ulm »Loci,«» I87S.

seit ihrem kurzen Bestellen zur vollsten Zufriedenheit bedient ; dieser große
Lrfolg ermuntert uns , wi ederhol: um Ueberlaffung von Flachs , Hanf und H
Werg zu ersuchen. "WU «

Unter Garantie für egalste, zäbeste Garne , dauerhafteste Gewebe und srockt- H
freier Ablieferung innerhalb 2—4 Wochen dürste daher Jedermann nur diese K
größte Lohnspinn und Weberei und die Vermittlung der nachfolgenden Herren «
Agenten benutzen: Z

a . r . ^ ô sr , 6alw . Ohr. ? ksi§sr , Stsmmheim. «
Fakob WilcillsrA. >1. I ' Ltrails , -Iltbon ^stott N
2 ^ artmaiui rur Sonne in Liobsnroll . >1. 2 . 8o1rvröi2ör, Ostelsheim . ^

vlir . LtrisglwLisr , Oechingen . 8

R ^ottvrlb »i « 8

XiULLtAS^ srbevörslLL.
Ziehung im Dezember 1879.

Gewinne im Werthe von «k r,060 .,
6000 .. rc.

Loose ä t.

Kel̂ rämien-lottene
cker batst. Kirche ia Wasterakfiagea.

Ziehung am 5 . Januar 1S80.
Gewinne ^ 50u0 , 20o0 ., tulO . rc.

Loose ä 1.
sind zu haben bei

Emil Keorgii  in Calw,
Traugott Schweizer  in Calw,

sowie bei der General . Agentur:

Eberhard Hetzer, Stuttgart

Subvrus RvänM» VIm» 0 . 1871

Neftitutions -S'chwärze^
das vortrefflichste Mittel , um abgetra¬
gene dunkle ( graue , braune , blaue ) ,
hauptsächlich schwarze Kleider , auch
Möbel -Stoffe , seien sie aus Wolle,
Baumwolle oder Sammt , besonders auch
die dunkeln Militärkleider , schwarze
Filzhüte rc. rc. durch einfaches Bürsten
mit dieser Flüssigkeit , ohne sie zu zer¬
trennen , wieder aufzufärben , daß sie
wie neu erscheinen , ist in Flaschen zu
50 und 1 zu beziehen vom Fab-
rikanten Btto Sautermeister zur Obern
Apotheke Rottweil  a . N . , sowie aus
der Niederlage für:

Calw : beide Apotheken.
TeinachApotheker Röster.
Weil d. Sladt, : Apotheker BulaL.
Wiidbad : Kaufmann S cho b e rt. S

-s

8i)jmitzl'6i zvtzioALi'ttzü IQ ÜÄ Vtziisklir^
verarbeitet fortwährend rii den bisherigen billigen Löhnen und LedinAungen

I'lLvds, Hg.uk Wä LdverK
M Oaru unä I êmwauä in vorrliiZlicsien tzualitüteu.

Nähere Auskunft ertheilen und besorgen Sendungen an ob^ enannte
Spinnerei:

Obr. Mämaiw in Takw. 2 . Vslsäsruuŝ sr in Zavekstem.
Öarl Ilau in Liebenzell. Osc. in Weikäerstaät.
?r . üowstsoh in Wikäbaä. Ilirärv. AoUsr, Seilerm. in Neubakach.

O. vougus 2ur ? s1ssübür§ in Decsteapfroa».

Danksagung.
r « Für die liebevolle Theilnahme

während der kurzen Krankheit
unserer l . Mutter Wilhelmine

W ein b er g er . für die Blumen
und Gaben , sowie den Herren Trägern,
sagen tiesinnigstenLDank

die trauernden Kinder.

Feinstes Mehl
Mra . «

sowie alle übrigen Sorten bester Qualität,
auch

Gries nnd Eiernudeln
empfiehlt

Bäcker Gwinner ' s Wtw.

Spit -iWerTc
4 — 200 Stücke spielend ; mit oder ohne
Expression . Mandoline . Trommel . Glo
cken , Casiagnetten , Himmelsstimmen.
Harfenspiel rc.

Spieldosen
2 bi » 16 Stücke spielend ; ferner Ne.
ceffaireS , Cigarrenständer .Schweizerhäus
-en . PholographiealbumS . Schreibzeuge,
Handschuhkasten , Briefbeschwerer,Blumen^
aasen , Cigarren Elms , Tabaksdosen.
Arbeitstische . Flaschen , Biergläser . Porte
nonnaie », Stühle rc . , alles mit Musik .j
Stets das Neueste und Vorzüglichste
empfiehlt

I . H . Heller , Bern.
Nur direkter Bezug garamin

Äecvtheit ; fremdes  Fabrikat ist jeder
Werk , das nicht meinen Namen trägt.
Fabrik im eigenen Hause.

oruvij squsj usWs » ixß ' itzng^
bunsishussx rnk mmyrK siv zpäitz s;g

lagmeaozL moa uszrsmzsjäZ uoa uiejnpv
usg iszun usmmoz sruvrL OOO'Oö uoa
kevvirsK m, sjisFx usgugPj rzqnol

MN»

Lehr gulkochende

Erbsen und Lins
sowie

Gerstenfutter
für Hühner empfiehlt billigst

G . Beißer

b> r»
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Für die bestbekannte
Flachs-, Hanf-, Werg-

spinnere», Weberei,
Zwirnerei , Bleicherei

Päumcnheim
Post - und Bahnstation , Bayern,
übernehmen Ilachs , Hanf,
und Abwerg fortwährend
zum Lokickderfpiaaen, Re¬
ben, Awiraea und Lkeicbea

Hr. L. Schlotterdeck
in Calw,

Hr. Heinrich Ade
in Althengstett,

und sichern beste und
scbnellste Bedienung zu.

Deufringen.
Unterzeichneter hat drei zum Dienst

taugliche

Farren
zu verkaufen.

Fr . Schuster.
Müller.

Preisen.

Schlitten zu verkaufen.
Neue und gebrauchte , zwei - und einspännige , sowie Kinderschlitten zu sehr billige«

Als HuSen Bonbons find
liöklMä ' s

ILLlL-UxtrLct-
Londons

vor allen ähnlichen Bonbons zu em
pfrhlen . Sie enthalten 23o/ „ Extract.
erzeugen keine Säure , sind außeror-
ordentlich schleimlösend und von vor.
trefflichem Geschmack, — In Packelen
zu 20 und 40 in allen Apo¬
theken zu haben.

Chnstbäume
jeder beliebigen Größe find zu haben bei

Waldschütz Braun
im Bischofs.

LrM -IiÄMptzo
in großer Auswahl und zu billigen
Preisen empfiehlt
— _ I . Bert schinger.

Leicken- 8 <Aeine
find vorrätig in der

A. O elschläger 'schem
Buch « u . Steindruckerei.

K . Standesamt Calw.
Vom 1 . bi « 7 . Dezember 1879.Geborene.

28 . Nov . Bertha Caroline Heinrike , Tochter des
Christian Heinrich Beißer , Metzger « hier.

1. Dez . Rosa Mai Hilde, Tochter de« Carl Friedrich
Kopf , Bierbrauereibesitzers hier.

Gestorbene.
5 . , Wilhelmine gcb . Gärtner , Wittwe de«

Christian Weinberger , Schneider « hier,.
56 Jahre alt.

Calw.

LandwirthschastLicher Bezirksverein.
Die Fr . M öhrli  u' schen Schreib Kalender : der Schwäbische

Baucrnsreund können ä 24 ^ pr. Stück von Leu Bestellern aüge-
holt werden bei
_ _ ^ _ E . Har lach er , Sec r ._

Tagesordnung
des K. Amtsgerichts Calw in den öffentlichen Verhandlungen

l . am Donnerstag,  den 11 . Dezember , Vormittag « 9 Uhr.
1) US . gegen Wilh Schöttle , 14 I . a . Gärtnerlehrling von hier , wegen

Betrug « und dessen Mutter Marie Schöttle , Wittwe von hier , wegen
Hehlerei.

2 ) ÜL >. gegen Carl Palmer , 18 I . a . Cigarrenmacher von hier , wegen
Diebstahls.

3 ) US . gegen Joh . Georg Heselschwerdt , Bauer in Aichelberg , wegen Diestahl «.
4 ) US . gegen Christian Schaible , led . Schuhmacher von Allburg wegen

Widersctzung.
Nachmittags 3 Uhr,

b) RS . zwischen Marie Zizmann geb. Decker in Stammheim , Kl . und
ihrem Ehemann Christian Zizmann , Jpjer daselbst , Bekl . Herausgabe
von Fahrniß betr.

6 ) RS . zwischen Jakob Wenisch , Bauer von Dachtel , Kl . und Johann
Andr . Engel , Waldschütz in Simmozheim , Bekl . Darlchenssorderung betr.

II. am Freitag,  den 12. Dezember, Vormittag« 9 Uhr.
1) RS . zwischen Gebr . Roß m Nürnberg , Kl . und Chr , Heldmaier,

Schneider in Calw , Bekl . Waarenforderung betr.
2 ) RS . zwischen Wilh . Fried . Rittmann , Holzhändler in Calmbach , Kl.

und Joh . Georg Bäuerle , Bauer in Homberg , Bekl . Bürgschafts-
sorderung betr.

3 ) Eröffnung de« Locations - und Verweisungs -Uriheils in der Gantsache
de« Joh . Georg Holzapfel , Schwanenwirth « in Calw.

4) deßgl . Wilhelm Rühle , Steinhauer und Krämer in Calw.
Vormittags 10 Uhr.

5 ) RS . zwischen Gottlob Heim , Maurer in Unterhaugstett , Kl . und Drehrr
Jung in D ennjächt , Bekl . Vcrdienstforderung betr . _

— Wilddad.  Telegramm vom 8 . Dezember, Abends 8 Uhr,
Heute Abend wurde durch einen Bürger von Nonnenmiß , Theilgc.
meinde von W .ldbad, ein Mordversuch den Stadtschulthriß Lätznec
gemacht. Derselbe ist durch einen Streifschuß ohne Gefahr verwundet.

— Stuttgart,  9 . Dez , Der große Holzbau des CiekuS Herzog
ist beute früh in der Zeit zwischen und >/g4 Uhr vollständig
niedrrgebraunt . Leider find .zwei Menschenleben zu beklagen. Ein
Stallwächter und sein bei ihm seit einigen Tagen aus Besuch hier
weilender Bruder , ein Matrose , der erst kürzlich von einer Seereise
zurückgekchlt war , welch; beide im Stalle übernachteten, sind heule
früh bcinohe ganz vnkoh ' t aufgefundm worden Ihnen schreibt Hr.
Herzog die Schuld zu, da sie erst Nachts 12 Uhr mit einem Wachs¬
licht ihr Lager aufsuchten. Wie viele von den schönen Pferden ver
brannt sind, konnte bis j -tzt nicht genau ermittelt werden. Mau
spricht von acht oder zehn Pferden . Auch die ganze Garderobe ist ein
Raub der Flammen geworden. Der we taus größere Theil der
Pfe de, etwa 70 , konnte sich retten ; in panischem Schrecken rannten
die Thiere in der Stadt umher, einige' derselben wurden erst in
Feuerbach eingefanzen. — Die umliegenden Häus .r , denen die giößtr
Gefahr drohte, wurden durch die Bemühungen der Feuerwehr geleitet

«u -attwu Druck und Verlag vs « ex. L >e1s

Ucber di: EkttftchungSursache verlautet noch nichts Zuverlässiges.
Daß die Gewalt des Feuers durch das Gas , dessen Berbrauch tm

lCnkuS ein bedeutender ist, wesentlich gesteigert wurde, ist anzunehme»
Versichert ist Nichts von dem ganzen ReiLthum , da keine Ver¬
sicherungsgesellschaft sich aus einen Vertrag einlassm wollte. Nur das
dem Zimmerweister Hanglciter gehörige Cirkukgebäude ist mit mehr
als 20 .000 M . versichert.

— Cannstatt,  7 . Dez , Bei der am 5 . d. M . stattgrhabten
Wahl eines Landtaglabgeordneten haben von 737 ? Wahlberechtigten
4177 abgrstimmt . Hievon vereinigten sich 3811 Stimmen auf Karl
Hartenstein , Kaufmann und Gemeinderath in Cannstatt . Dr . Albert
Duck erhielt 312 Stimmen.

— Tübingen Amt,  6 . Dez. Bon 4893 Wahlberechtigte«
haben bet der gestrigen Abgeorbnetenwahl 2494 abgestimmt. Professor
v. Weber erhielt 2372 Stimmen , <ft somit gewählt.

— Vom Bo Lenser,  7 , Dez, Der h-stige Sturm , welcher
vergangenen Freitag die Wellen des schwäbischen Meeres hoch auf«
peitschte, hat leider 3 Menschenleben vernichtet. Schiffmann W.
von Langenargen , welcher den Seestürmen schon oft getrotzt hat, ist
auf der lltbrrfahrt nach Rorschach mit einem holzbeladenen Segel¬
schiffe nebst der übrigen Schiffmannschast unlcrgegangen.

— Der „ Große Kurfürst " wird ln der im kühlen Meeresgründe an
der englischen Küste sitzen bleiben. Di - Leutnersche Gesellschaft, welche
ihn heben wollte, scheint die Sache satt bekommen und ausgegeben zu
haben» uvd wird sich auflöse».

Bern,  6 . Dez , In Belfaux , Kanton Freiburg , hat der
Sturm vom Freitag dm Kicchlhum umgrworfen . Aus Basel und
Argon wird berichtet, daß man am Freitag Nachmittag einen Erd¬
stoß verspürt habe. Die Kettenbrücke von Aarau schien ernstlich
bedroht : mitunter hob sie der Sturm in der Milte um mehr als
einen Meter hoch, um sie dann mit einem plötzlichen Ruck wieder
sinken zu lassen, aber sie hat die Probe gut bestauben.

Paris,  4 . Dez . Agence Havas meldet aus Buenos AyreS
vom 3 . d. M . : Das chilenische Geschwader blotirl Arica . Die
chilenische Armee schlug die verbündeten Truppen Perus und Bolivia»
bei Taracapa vollständig und nahm letztere Stadt ein.

In Kisch in eff in Rußland traf neulich Morgeas eine Schau-
sprelertruppe ein und spielte Abends so originell , daß sich die Leute
todt lachen wollten. Andern Morgens war die Truppe verschwunden
und das hatte seinen guten Grund , denn sammtliche Schauspieler waren
Sträflinge , die aus der Frohnfeste einer benachbarten Stadt ausge-
nffen waren.

Cincinnatti,  17 . Nov . Die diesjährige Ernte war hier eine
bksond rr ergiebige u >d Millionen von Büschel Weizen gehen von hier
j de Woche nach Europa «b. Seit etwa zwei Monaten sind über
100 Millionen Dollar in Gold von Europa nach Amerika gebracht
worden. In Folge dieser Goldzufuhr haben sich die Geschäfte in
jüngster Zeit sehr gehoben. Die Preise sämmtiicher Rohprodukte si.id
m die Höhe gegangen und die Fabrikanten und Geschäftsleute machen
zum erjrenmale seit einer Reihe von Jahren fröh.iche Gesichter,

chtäaer  m Cauo.
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